
Ein  ist ein tropischer Wirbelsturm im Nordatlantik oder dem

Nordostpazifik. In Ostasien und  heißen die tropischen Wirbelstürme

Taifun. Im Indischen Ozean oder Südpazifik heißen sie . Wegen der

Drehung der Erde drehen sich Stürme auf der Südhalbkugel im Uhrzeigersinn und auf der

 gegen dem Uhrzeigersinn. Die können mehrere hundert Kilometer

 haben. Wenn sie auf Land treffen, richten sie oft katastrophale

Schäden an.

Ein  ist ein starker Sturm in Mitteleuropa. Das Wort stammt wie

Hurrikan aus einer Indianer-Sprache in der . Auf dem Festland sind

Orkane wegen der Bodenreibung ziemlich selten. Orkane bekommen .

Sie bleiben dann als Lothar, Kyrill oder Friederike in Erinnerung. Beim Orkan

 im Jahr 2007 starben 45 Menschen. Flüge wurden gestrichen und

Straßen gesperrt. Der  wurde zeitweise eingestellt, tausende Reisende

mussten an Bahnhöfen übernachten.

, die über dem Land entstehen, heißen Tornados. Das Wort kommt aus

dem Spanischen und bedeutet: sich drehen. Im  nennt man sie auch

Windhose. Über dem Wasser nennt man sie Wasserhose. Die  sieht

aus wie ein Rüssel und erreicht nicht immer den Boden. Der Moore-Tornado in den

 im Jahr 2013 verursachte eine vier Kilometer breite Trümmerschneise

und zerstörte 12.000 .

Ein Blizzard ist ein heftiger Schneesturm in Nordamerika. Bei dem Schulkinder-

 im Jahr 1888 starben mehrere hundert Schulkinder, weil sie von den

 nach Hause geschickt wurden oder erfroren, weil in den Schulen das

 ausging.
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